
 

 

 

 

 

 

 

Leistungskonzept Musik 
  



Leistungskonzept Musik 

 Sowohl Ergebnisse als auch Anstrengung und Lernfortschritt werden gewertet 
 Unabhängig vom Vorwissen werden die im Musikunterricht erlernten Kompetenzen 

berücksichtigt 
 Alle Leistungen fließen in die Bewertung mit ein: dabei spielt Qualität, Quantität und 

Kontinuität der Beiträge und Leistungen eine Rolle 
 Bewertet werden praktische, mündliche und schriftliche Beiträge 
 Es finden eine kontinuierliche Beobachtung und punktuelle Überprüfungen statt 
 In Gruppen erbrachte Leistungen 

 

Es werden die Leistungen in drei verschiedenen Bereichen bewertet: 

-  „Musik machen und gestalten“: singen, musizieren (mit verschiedenen Instrumenten 
und Körperinstrumenten, auch mit Hilfe digitaler Medien), präsentieren eigener und 
vorgegebener Musikstücke 

- „Musik hören und verstehen“: Instrumente, Musikformen, Gestaltungsprinzipien, 
Hörerfahrungen, Wirkungen von Musik, Notationen erkennen und benennen 

- „Musik umsetzen und darstellen“: Bewegung zur Musik, Tanz, Umsetzung/Notation 
einer Choreographie oder von Bewegungsabläufen 

 

Unterschiede der Leistungsbewertung 1/2 und 3/4: 

Grundsätzlich unterscheidet sich die Leistungsbewertung in den Jahrgangstufen in den 
differenzierten Ansprüchen, die sich aus den Kompetenzerwartungen aus dem Lehrplan 
ergeben. Beispielsweise sollen die Schülerinnen und Schüler der Klassen 1/2 im Rahmen der 
Stimmbildung und des Liedrepertoires einfache melodische und rhythmische Verläufe singen 
können, während die Klassen 3/4 differenzierte melodische und rhythmische Verläufe singen 
können (u. a. Melodien mit Tonsprüngen). 

 

 

Transparenz für die Kinder: 

 

Alle Leistungen im Musikunterricht werden bewertet! 

 

 Für eine gute Note in Musik musst du regelmäßig, häufig und gut mitarbeiten. 
 

 Es zählen Anstrengung und Lernfortschritt. 
 

 Es werden 



o praktische Sachen (singen, tanzen, mit Instrumenten spielen, …) 
o mündliche Sachen (melden, Präsentationen, Rückmeldungen an andere 

Gruppen, …) 

schriftliche Sachen (Plakate, bearbeitete Arbeitsblätter, …) bewertet. 
 


